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Basel ist eine Universitätsstadt und plant zur Zeit erhebliche Erweiterungsgebäude für Lehre und 
Forschung der Universität. 

Die Zahl der Studentinnen und Studenten beträgt heute über 10 000 Personen und wird in den 
nächsten Jahren noch erheblich steigen. Mehr als die Hälfte der Studierenden kommt bereits 
heute nicht aus den Kantonen Baselland und Baselstadt. Sie sind darum auf eine Unterkunft in 
Basel angewiesen. Gefragt sind möglichst günstige Zimmer in grösseren Wohnungen, in denen 
Wohngemeinschaften möglich sind. Solche Wohngelegenheiten sind in Basel rar. Häuser, 
welche über Jahrzehnte als Studentenwohnorte dienten, werden saniert und anderweitig 
vermietet. 

In diesem Zusammenhang bitten die Unterzeichnenden die Regierung zu prüfen und zu 
berichten: 

– ob und wo der Kanton Wohnungen für Studierende neu bauen oder zur Verfügung stellen 
kann 

– ob diese gleichzeitig mit den Erweiterungsgebäuden der Uni geplant, evt. sogar auf dem 
selben Gelände erstellt werden könnten? 

 Anita Lachenmeier-Thüring, Beat Jans, Beatrice Alder Finzen, Elisabeth Ackermann, 
 Andrea Bollinger, Oswald Inglin, Roland Engeler-Ohnemus, Brigitte Hollinger, 
 Michael Wüthrich, Dieter Stohrer 


